
DUC –Unterwasser-Rugby

Bundesliga, 1. Spieltag  2009

Am Sonntag den 08.02.2009 war es wieder soweit, auch für unsere
Mannschaft ging endlich die Bundesligasaison los. Der erste Spieltag im
November war ausgefallen, da eine Mannschaft nicht gemeldet hatte und am
zweiten im Dezember hatten wir wegen des Championcups spielfrei. Somit
mussten wir jetzt erst ran und die anderen Teams hatten schon einen
Spieltag "Vorsprung". Der Spieltag fand wieder einmal im Götzbad in
Tempelhof statt.

In dieser Saison sind wir mit einer stark veränderten Mannschaft
gestartet. Zunächst hatten wir mehrere "schmerzhafte" Abgänge zu
verzeichnen: Sascha ist nach Tübingen gezogen, Tore nach Hildesheim und
Frank und Nicki sind aufgrund von Nachwuchs ausgestiegen. Doch auf der
anderen Seite haben wir auch einige neue Spieler dabei: Joshua und
Roberto, die beide erst seit einem Jahr im Verein sind und beide bei uns
UWR von Grund auf gelernt haben, Dirk M. ist nach Berlin gezogen und hat
sich uns angeschlossen, Robert ist seit dem Sommer aus Finnland wieder
zurück und Lenard ist neu dabei. Also waren die Karten komplett neu
gemischt und die Stärke unseres Teams war im Vorhinein sehr schwer
einzuschätzen. Deshalb waren wir zwar optimistisch, da wir voll besetzt
waren ( 14 Spieler, das bedeutete volle Wechselbank und noch 2
Reservespieler, da zu dieser Saison die Anzahl der Wechselspieler auf 6
erhöht wurde), machten uns aber nicht allzu große Hoffnungen, da die
Gegner an diesem Spieltag sehr stark einzuschätzen waren und "die Neuen"
ausser bei den ostdeutschen noch keine Erfahrungen sammeln konnten.

Kaum im Bad angekommen wartete die erste Überraschung des Tages auf
uns:  Die Mannschaft aus Stelle war  wegen Spielermangels nicht
angetreten, sodass dieses Spiel mit 20:0 für uns gewertet wurde.  Leider
wäre Stelle der schwächste Gegner gewesen und dieses Spiel wär ideal
gewesen, um Erfahrungen zu sammeln und den Sieg auch herauszuspielen und
nicht nur auf dem Papier zu bekommen, schade! Unser erstes Spiel sollte
dann also gegen Torpedo Dresden sein. Die Dresden sind in der letzten
Saison aus der ersten Liga abgestiegen und haben schon am ersten
Spieltag alles unternommen, um wieder dorthin aufzusteigen. Das Spiel
fing gut an, wir konnten zunächst gut mithalten, aber nach 4 Minuten bot
sich dann doch eine Lücke in unserer Abwehr, die die Dresdner sofort zum
0:1 nutzten. Doch wir blieben dran und nach kurzer konnte Roberto im
Mittelfeld einen miserablen Pass der Dresdner abfangen und mit einem
schnellen Konter im Tor versenken, wobei die Dresdner nur zuschauen
konnten. 1:1. Leider haben wir uns dann gegen Ende der Halbzeit noch das
1:2 eingefangen, sodass wir mit einem Rückstand in die zweite Hälfte
starten mussten. Die ging unglücklich los mit einem schnellen Gegentor
und dann war unserer Konzentration und das schöne Zusammenspiel der
erste Halbzeit dahin und wir haben das Spiel 1:8 verloren.

Im zweiten Spiel ging es gegen die Spielgemeinschaft
Paderborn/Bielefeld. Diesmal war das Zusammenspiel deutlich besser als
im ersten Spiel und über weite Strecke haben wir richtig schön gespielt.



Die Paderborner sind zwar zunächst in Führung gegangen, aber diese
Führung konnten wir nach kurzer Zeit durch ein schönes Kombinationsspiel
ausgleichen. Auch das 1:2 konnten wir dann durch einen schnell
gespielten Konter ausgleichen und ebenso das 2:3. Den Großteil der
zweiten Halbzeit stand es 3:3 und wir waren einige Male knapp vorm
Führungstreffer. Leider mangelte es an der Abschlusssicherheit. kurz vor
Schluss haben sie dann unsere Abwehr durchbrochen und das 3:4 gemacht
und dann in der letzten Minute auch noch das 3:5. Somit haben wir zwar
das Spiel verloren, aber knapp. Darüber hinaus hat die Mannschaft sehr
sehr gut gespielt und es hätte genauso gut auch anders ausgehen können.

Im letzten Spiel des Tages ging es gegen die Mannschaft des
Sporttauchers. Auch hier, es schien an diesem Tag üblich zu sein, ging
der Sporttaucher nach 4 Minuten 0:1 in Führung. doch zur Halbzeit hatten
wir diesen Rückstand wieder ausgeglichen. In der zweiten Halbzeit gingen
wir sehr schnell dann sogar in Führung mit 2:1. In einer hart umkämpften
Halbzeit blieb es sehr lange bei diesem Stand. Doch leider bot sich den
Sporttaucher dann kurz vor Schluss noch eine Lücke und sie konnten
ausgleichen. Doch leider konnten wir auch dieses Unentschieden nicht
über die verbleibende Zeit retten und 30 Sekunden vor Schluß verloren
wir das Spiel mit 2:3.

Wir haben also leider alle Spiele verloren. Aber die Mannschaft sieht
diesen Spieltag trotzdem positiv. Nach dieser komplett Umstellung des
Teams, habe wir sehr gut gespielt und haben richtig gut
mitgehalten. Zwei der drei Spiele hätten wir sogar gewinnen können.
Meinen Respekt an das ganze Team! Sollen die weiteren Spieltage nur kommen!

Grüße
René
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